
Lykdgsgskhgxskenster 
Wir zeigen Ihnen als Spezialimt Hemden 
mit umgeschlagenen Manschetten zu J s .-30 

: Sämmtlich die neuesten 
Muster mit steifen oder 

weichen Manfchettm 
Jst-H 

F »Am Dame-« - Spezi- 
alitätea gleichfalls aus- 

gelegt, 

Verkauthagc —- 2(I., Il. und 

Is. April. 

Tauf-g Bergwan. 
Hausg- altkr Bluts-» 

Æ N 

«. ». Glas-er Eo. «. «. Glas-et- Eo. 

X i n e ganze Woche taug, vom Zu. lusz zum -.)-s. April, i geben wir Ihnen eine Gelegenheit, sehr biltigs Schuhe 

zu kaufen. Eine Pariie W L. Touglaszsijiulun tu uuvdn 

ständigen Größen, Werth Liszt-Its bis- tjs4..3(-, Fu Its-um — und 

eine Partie Daiiieiischiihe, in unvollständigeu Grdszein dis Fu 

82.5() bis zu SIMU verkauft wurden, zu 81.W. Eine Pur- 
tie Kinder-schade in unvollständigen Größen, deren iruuerer 

Preis III-O bisJ S-« U war, jetzt nur 98c. 

Die-J giebt Ihnen eine Geleqeiinei1, einen besonders nu: 

teu Schuh für wenig Geld zu kaufen 

Auch haben wir einen grossen Vorrath von Emuntnum 

ren, Schuhen und Arbeitskleideru und iertiger Tnnienbeilei 

dunxi im ersten Stock sowie im Erdgeidiosz dest« ("»5eviiudes:s. 

« 

Die S. F- O. Greeu Trading Emmnszs werden mit je- 
dem Einkauf von We und mehr verabreicht. 

u si. ein-re co, 
Im Endo-Theatern 

Seytsiinsei 86000.()0 Wurlitzer Wandel- 
liilder-Oriliesiei. Wicgi vier Tonnen 

Es ist das erste Instrument ans deni Markte, welche-Z 
völlig den Anforderungen des WandelbilderkTheater ein- 

spricht. Beim Jllustriren verschiedener Bilder verleihen 
die verschiedenen musikalischen Effekte mit den rasch zu er- 

möglichenden Wechseln der Vorstellung Reiz und Effekt, 
was sonst, selbst mit einem hochbezahlieii Orchester bester 
Musiker nicht möglich ist. Die Wirkungen sind eiiisach 
wunderbar und das Instrument muß man hören, uiii es 

voll würdigen zu können. 

Ring für geschieden 
Das giildene Ringlein am Finger 

des Mannes und der Frau soll aller 
Welt sichtbar andeuten daß sie unlös- 
dar, gleichsam wie durch eine Kette, 
bis ans Ende ihrer Tage miteinander 
verbunden sein wollen. Und beim 
weiblichen Geschlecht ist der Trauring 
zugleich das Kennzeichen des Frauen- 
tums, das Achtung erheischt und 
Rücksicht. Wie aber, wenn nicht der 
Ted, sondern irdischer Richterspruch 
die Kette sprengte? Die Dame, die 
das Magie-in dann einfach abstretst, 
entkleidet sich auch der smnlichen 
M, ans die sie doch immer noch eben Inst-euch hat. Sie seit sich je 
nach ihren Jahren, der Berlegenheit 
nnd· entweder sllr ein junges uner-; 

Weder fiir — eines 

leg-eint ten-:thfiy ihn-erben VII-; sti- 

Ianderr. Deshalb fängt man Ietzt in 

Paris damit an, besondere Trauringe 
sür Geschiedene anzufertigen. Solch 
ein Ring besteht aus zwei Teilen, zwi- 

schen denen ein Bruch erkennbar ist. 
Es scheint, daß die Ringe starken An- 
klang gefunden haben. mehr aber bei 

den Frauen —- geschiedene Frauen gel- 
ten ja heutzutage besonders interessant 
—- ols bei den bösen Männern, die 

durchaus nicht täglich und stündlich 
an einen überwundenen und meist we- 

sntg erfreulichen Abschnitt ihres Le- 
beni erinnert zu werden wünschen. 
; — 

J Wo i der Mensch betreibt, ist ihm 
neh- als bergängllche Arbeit des Ta- 
ge-, und alle-, was er getan, wirkt 
als ein Lebendigei in ihm fort. 

apum-ve- i M —M spin-im QFME QMUW 

seine-. W 
dem Wasser. 

I M von Ratt Scherz 

s (iä. Iatsetnns.) 
»Was ... wer ist ...« Er griff 

siIch an die Kehle. »Wer ist ermor- 
det!« schrie er heraus. 

» 
«Der Weinhiindler Baruch.« 

s :Gott sei Dani!&#39;· stammelte Hotst 
und lehnte sich schwer aus Oswalds 
S.chulter 

«Jch dachte sie. Dann legte 
Eer die hand an die Mütze: ·Jch 
kdante,« wandte Köpser den Rücken 

Innd schritt treppabwärts. —- »Ver- 
gen , sagte er aus der Treppe, «,das 
ist ja furchtbar! Hastingst Das wird 
Este etdtiicken. Wußtest du denn da- 
»von gar nichts?« 
F »Ich wußte es. 
; »Und hast mich nicht daraus vor- 

)bereitet. hast mich da so hinaus- 
gehn lassen wie zu einem der ... 

sder der vielleicht noch meiner 
JAchtung wert war?« » 

»Wie ionnt&#39; ich dir denn etwas sa- 
gen! Wenn man so unvorbereitet ist 
iwie du —- und noch dazu so ausge- T 

regt .« ; 
i Das Ausweichen Oswalds war s 
Ihorst ein nur instinktiv empfundenet 
;Fingerzeig. Er blieb mit einemmal 

stehen. Sein Blick bohrte sich wie; 
eine Schraube in Oswalds AugeJ 
Und da war eine kleine Unsicherheit, ; 
ein Beiseitgleiten, was dem Einblick 
in die Seele wehren wollte .. Deri 

»Verdacht, der Horst vorhin sliichtigs 
gestreist hatte, übersiel ihn wieder 
Hund wuchs mit Blitzestrast zur i 

Ueberzeugung. i 

»Oswald", sagte mit der gewalt- 
sam erzwungenen Ruhe, die dem Or- : 

:tan vorangeht, »du weißt, wo meine — 

iFrau ist«. 
« »Weder Horit&#39;·, entgegnete Uswatd, 
Eder, was da kommen würde, wohl. 
kvoraussah und eine Szene aus der 
) Treppe gern vermeiden wollte, «tomm 
jdoch nur erst herein«. 
l Horst faßte stmd sest un-. deni 
fOberarnn um ihn am Weitergck sn 

) verhindern. 
z «Keine Aussliichte! Du weißt, tm L 

Isie ist! Weißt du’s? Ja?« ; 
» »Ja«. ; 

»Du haft die Pflicht, es mir zu! 
sagen!« Er schüttelte ihn mit derz 
Hefti teit der Angst. ! 

« ei doch nur ruhig Darst! Laßi .niich doch nur erst die Tür össnsnL 
Hier lann uns ja jeder hören« i 

»Hier hört die Ruhe aus! Dies 
ganze Welt mag uns hören! Sass- 

»oder ...«&#39; Seine Rechte zuate nach 
dem Degen; seine Augen sprühten 

-Funien; in seinen Mundwinteln 
; stand ein leichter weißer Schaum. Z 
Z Die Lage siir Oswald war tri- 

itisch. Der jöhzornige Mann konnte 
iiin Impuls eine Tat begehen, durch 
I die k: sich nie sue Zeit tiesuugiiicknch 
c machen konnte; viel unglücklicher, als 
, die letzten Stunden ihn gemacht. 
,- »Gut, ich will dir’s sagen, Horsi. 

—- Aber so nicht«. Er wies aus den 
- Degen. »Und wenn du mich aus der 
: Stelle niederrennst so nicht«. ! 
" 

Sie standen sich Auge in Auge 
Seine Brust ging schwer. Er wußte, 
hinter dem Zögern Osswalds lauerte 
eine schmähliche Aufklärung Er zit- 
terte vor dein Wort Die Erwar- 
tung war surchtbar Er selbst 
schob ihn zur Tür 

Sie standen wieder im kleinen 
Schlasziininer. Der grüne Lampe-t- 
schirm, der die eleltrische Glaslsirne 
umhüllte, hatte sich stald verscho- 

.ben. Der Flammendraht leuchtete 
Jwie ein Blitz und blendete. Oswald 
;riickte den Schirm mechanisch zurecht. 
k »Nun -—-« stieß horst aus. 
i »Horst,« begann Oswald »du 
stennst mich als Ehrenmann. Du 

ftennsi mich als Freund. Du hast 
fselbst vorhin gesagt, mir traust du 
letne Gemeinheit nicht zu. Also ... 

deine Frau steht unter meinem Schut- 
Ize deine stu in bei mie- 

Wte um barst den Ausgang abzu- 
schneiden, lehnte er sich mit dem Ritt- 
ten g en die Tite, die nach dern 
Flure hete. 

Aber der Schlag traf Horst zu 
wuchtig, als daß er ihm hätte in 
irgendeiner Art troyen können. An- 
statt, wie Oswald erwartet, gegen 
diesen anzuprallen, brach er auf des- 
sen Bett nieder· 

,Bei dir! Also wirklich bei diri« 
Oöwald dachte an den Wagen, und 

daß er ihn noch nicht kommen gehört. 
Wenn er horst nur so lange hinzu- 
halten vermochte! 

»Das ist eine schwierige Geschichte, 

Zorstz die seht sich nicht auseinander. 

es will. .ich möchte ... doch 
er ...« 

»Du sagst mir ießt die Wahrheit! 
Die volle Wahrheit!« schrie Horst 
und sprang auf. 

Er sah immer noch nicht so aug, 
all habe er seine volle Fassu wie- 
der. Aber verschweigen a seht 
altern. Wie sollte et ei hin mer 
chonend beibringent Deugpty tanc 

rWasen noch immer nicht! dexdeinessizraiiätistwtraäikh M« 
a s 

TDOIA Sie ist trank. Der Arzt 

mäsidu,—tpiebuvorhin 

60c06l1 SHEHJ 

o 

Wm 

BOURBON 
Bottlcd in Boot-. 

Echtkr Koggkn und 

Bourbon Ulbistm 
Garantikt unter dem Reinen Nahrungs- 

und Mepifqmentk-Mtk am Im. Juni 
1906 Section No. STIM. 

Es usim Mit steifer-T sprrqulellll 
hergestellt aus Geikkidc, welches in Netto-la 

wächst, von Rette-Ia Former-I gezogen 
wird; weshalb sollte er nicht via 

Bewohnern Restaska’s ge- 
braucht werden- 

T« Bckcmtqten Staaten VIImcmtencrncmpcl 
uhck dem Halse Der Maschi- M ou- Nomntir der 
Reuter-una, Mr Nr Inhalt volle Sturka volle-Z 
Phij mehr We mer JmM alt unr- untwsmäfcht 
Ut. 

lUER Z- cWPAM 
Willow sorings Distiiicm 

—.——J-.-—— 

WITH-EIN WAM U. s. A. 
.«l. H 

—.—-———:s 

«·Votst!"« riet Oswald drohend. 
»Sie war ganz gesund, als ich sie 

verließ.« 
»Seitdem hat sich manches gehin- 

dert. Horit«. Nur vorsichtig. Anden- 
tungen. Nur einen Faden spinnen. 
der ihm nicht gleich das Herz zu- 
fchniirtr. »Die ganzen Vorsälle ha- 
best sie erschüttert.« 

»Welche Vor-fälle!« 
»Es geschah, als sie ihre Wechsel 

einlösen wollte « 

« 

»Welche Wechsel?« « 

»Die Haftings von ihr hatte«· 
Er faßte sich an die Stirn, ali- 

habe er seinen Verstand nicht zusam- 
men. 

»Die hastings ja was denn ». 

hist du tonfus oder ich?" 
,Sie brauchte Geld ...« Herrgot-, 

iatn denn der Wagen noch immer 
nicht! 

»Was! Sie brauchte Geld? Das 
ist zum Lachen! Sprich deutlicher!« 
suhr er aus stald los. 

»Die Wechsel stellte sie vor ihrer 
Eheschließung aus.« 

»Wie -—— wie — ich verstehe immer 
noch nicht vor ihrer Ehelchlie 
szung Ja weswegen denn?« Es 
war ein drohendes Drängen; lein 
Fragen mehez 

»Das das —— weis-, im ums 
Tit weißt nicht? Tit iiisiizt nich·?«« 

Jlan schwoll die Zornegadee 
.,J-reiindwen, kit willst es mir liloij 
nickt sagen« Undv lauter: »Tris- 
sind das fiir Gebeimnisse um knist- 
l1eriirn?« Und plötzlich brach der cis-n 
te Zorn, das Li.Iiis),t:-«iiien, hie Aisiit 
nm seine Ehre in einfr Tonlmit ein«-. 
die selbst dein uiiersctirodenen Os- 
wald durchs Mart aina »Ich mll 
leine GeheimnisselI Jcti will llar se- 
henll Wo ist sie? Sie soll gesteht-! 
Ich will alles, alles tvisseii!!« 

Er stiirzle jäblinqcs auf Lein-Ili) 
zu, packte ihn mit Stiiesenlnst, schlen- 
derte ihn beiseite, so das-, er zu Bo- 
den stürzte, riss, dis: Tiit aus, tnallie 
sie hinter sich zu, riß die gegenüber- 
liegende Tür aus und brach wie ein 
zu Tode aereizter Stier ins Wohn- 
ziinmer ein. 

Da stand Minnie noch gerade so. 
wie sie aestandetn als die Klingel ee 

tönte: vor sich hinstarrend, die Hand 
an der Litsve leicht hin und her be- 
wegend. In einem Sessel lehnte 
Birck. 

horst sah Biret nicht. Er sah 
nichts unt sich als einen Nebel. Und 
vor diesem Nebel war Minnie. Jn 
zwei Sprüngen setzte er aus sie zu- 
paate sie und schiittelie sie wie einen 
Lappen. 

»Was hast du hier zu suchenl Was 
hast du site Wechsel ausgestelltl WE- 
tomntsi du hierher! Wie kannst du 
wagen, mich zu hinter-sehnt Er 
brüllte es ihr ins Gesicht. 

Im ersten Angenblich alt er sie 
berührte, war Minnie aus ihrer gei- 
stigen Verlorenheii ausgemacht Dann 
—- -- tn allen ihren Nerven ausgerilts 
teli nnd gefolteri, stieß sie einen 
Schrei aus. der nicht enden zu wol-en 
schien nnd schlug mn sich. 

steck s ans herzu- 
.Utn tiei willen, here haupt- 

enanni das ist Tebsnchtt siehet 
ten Sie die Mantel situ, se 

aufs all III-tschi« 
W fasse er Munie mit kräf- 

BÆ 
Ist-en m Wie 

Iuch der MAX-IV ist-» 

sefnen Griffel-L Harfe aber lianrz 
da wie zur Bildsäule erksaret 

Dann brach er ans einen Stuhl- 
"nieder. als wäre er allein auf der 

Welt. Er verbarg das Gesicht in den 
Händen nnd rührte sich nicht. Diese 

Ieine Stunde wag schwerer als rein 
Iganzes Leben. 
l Der Anfall Minnies ging vorüber 
lSie war sehr matt. Der Don-Je 
Etrng sie ans Oswaldg Bett nnd iibers 
iließ sie der Ruhe. die sich über sit 
!breiieie«, wie das eiwige Nichts. Ei- 
sfetzle sich auf einen Stuhl daneben. 
; Als der Wagen kam, hoben er nnd 
kngald sie anf, um sie hinein-Zuna- 
zgem 
l »Wohin?&#39;· fragte letzterer ahs 
; nuagsvolL 

»Ja eine Anstalt natürlich. Es 
ist zwar schon spät; aber das ist ja 
der Vorzug der ileinen Sind-U di- 
Leuie sind verbindlich nnd martert 
Ausnahmen Und wenn ich mitsglzee 
und persönlich die Sache mache ..·’« 

»Ich will auch mii", sagte Darin 
der sich mühsam bis zum Wagen ges- 
fchleppt haktr. Man sah es itsm 
an, daß er sich niii aller Gewalt 
aufrecht hielt- 

Birck st:e.1 in den Ali-rein »Nein, 
til-tx, Herr Hauptnmnm unter lexner 
Bedingung. Ihre Gegenwart würde 
die Arunte nur erreiern Jcb ordne- 
eszs schon·« 

Las; itm nur ils-illim« siiiNrie 
L-tonld. »He-Hm sind ziirserliissig. 
Sie missen der unt deften". 

»Gebe» Sie mir Doch lieber Ih- 
ren Burschen mit, Herr Liserleuh 
tiemi.« 

»Marquardt!« 
Marqunrdt stieg aus den Bock. Ter « 

Kutscher bewegte die Peitsche, die 
Pferde zogen an 

Stille in Oetvnldg Zimmer-. Die- 
selbe Stille wie nach dem Ottern 
Dasselbe Gefühl der Zerschlagenheit. 
Horst saß auf einem Stuhle nndi starrte aus die Stelle, wo Minnie 
gestanden hatte. Es war ja alles- 
vorüber. s 

Ostvnld trat zu ihm. 
» u Horst ...·« 
Er antwortete nicht. 
«Lieber Horsti Selbst ein gro- 

szer Kummer und ein großes Leid 
finden ebenbürtige Trä,.».-r! hast du 
mir gesagt ...« 

i »Ja, das hab’ ich dir gesagt, als 
ich ein so tiefes Leid noch nicht kann- 

Ite. Jetzt bleib’ nur mit solchen 
»Phrasen zu Haus. —- Geh nur ». 

geh ..« 
Er sont in sich zusammen. 
»Willst du nicht nach haus, 

Horstli«« 
»Nun dann komm. Es ist bald 

Mitternacht.« 
»Nein, laß mich. — Ich lann mich 

von dieser Stelle nicht trennen. El 

iffihda 
etwas, was ich ftiiher nicht 

a 
« 

thald verstand ihn nicht Sollte lnach Alt-i an dieser Stunde zugrun- 
’de ge Er war ratlos. Er zer- 
bro den Kopf, was er tun könnte, 
vom t das furchtbare Trauerspiel von 

vorhin sich nicht wiederhole. Er bot 
Dorfs er an, ist-irrem Orog 
alles tout abgele t. Endlich mkenn 

ftp-n ein seltsame Oel-ante. Its-M 
wollte- et tun. Und Wes euch 
nur ein Versuch tose. 

Erstas an seith, dener 
m M tm- ostmäiset we ad 

Wust-eige.m 

Sayakd kl. Paino 
Advent und Rath-ever 

«-:—.nt- PL m« « s:·-:«-"J 
ALschLU usslsssusz »New tssnaasmls und 

WILL-W Ki«!!(!l!;nm. 

PNEUWMA 
lisii Ini- uilki a stxchtlul ouqu nnd 
u rv we-.tk Ihn-l Ein-H- Ususn ItsOulU 
i .:-1)« i)r-«.»!u««r sixusak iixr Ihm 150 
s« 1«««(·-—;. UT sto. lnr isnuftl tmt help 
tut-. but l was cumsils splzi tun-J by 

on. Izmcss 
M- bist-over- 

51191. .1 lc (’0-c. ·I«li--I, llL 
soc AND ZIOO AT AU· VALMMsz 

Dr. H. B Boyden 
Arzt und Bsundakzt 

oberhalb Animus-spuken 
Tel. cssikk 1510 Wohnung 1537 
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GKZUVD ISLZIND 

DYE WOKMS 

Meinigen-, Angeln nnd 

Ilicvatirrn von Tamcu und 

Heu-cntlndmL 

Grund Island, Nishi-. 

216 östL :s. Etr. Tel. ZH 

IEiiie ernstliche 
Situation-. 

Tit- Jtnportation von 

Häuten nach disn Ver Staa- 
ten ist innerhalb der letzten 
zwölf Monate nni ti« Pro- 
zent gefallen. Einer der 
größten Getber von Pferde- 
geichirr-Lctksk hatte vor 

Jahresfrist mehr Leder an 

Hand, als die acht beden- 
tendftcn Gerber heutigen-«- 
tagg besitzen. Dies beden- 
tet ein radikale-z Steigen im 
Preise des Leders m der na- 

hen Zusamt- 
Kauft Euch ietzt das 

neue Geschirr. Miine Prei- 
se sind immer so niedrig, 
wie es die Qualität erlaubt 
nnd ich garantire dieselbe. 

Versäumt nicht, meine 
Pferdegcichirre in Augen- 
schein zu nehmen, bevor Ihr 
kauft- 

lulius Buoso 
weite Its-se Gattin III uinseseislmphilek 

IMW sticht 
sL» 

ob 
si 


